
Angebote 
Schuljahr 2026/2027
Für Kinder und Jugendliche
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Website und Kontakt
Unsere Website www.musikschuleluzern.ch bietet Aktuelles, weitere 
Informationen zu unserem Unterricht und unseren Lehrpersonen sowie 
Anmeldungs- und Kontaktmöglichkeiten. 

Unser Team im Sekretariat freut sich über Ihre Kontaktaufnahme und berät Sie 
gerne persönlich. 

Der Schalter im Südpol ist während der Schulzeit wie folgt geöffnet:
Mo–Fr	 09.00 bis 12.00 Uhr
Mo–Do	 13.30 bis 17.00 Uhr 

Adresse
Musikschule Luzern
Südpol, Arsenalstrasse 28
6010 Kriens
Telefon 041 208 80 10
musikschule@stadtluzern.ch
www.musikschuleluzern.ch



Die Musikschule für Gross und Klein
Liebe Musikinteressierte

In dieser Broschüre können die Angebote der Musikschule Luzern für Kinder und 
Jugendliche kennengelernt werden. Im hinteren Teil finden sich Informationen und 
Tipps zum Unterricht. 

Die Angebote stehen für Jugendliche bis zum 20. Altersjahr zur Verfügung, danach 
gelten die Angebote und Tarife für Erwachsene. 

Gruppenangebote für Kinder von 2 bis 12 Jahren
Angebote für jüngere Kinder sind in der Broschüre «Einstieg in die Welt der Musik» 
zu finden. Die Erlebniswelt unserer Angebote für Kinder von 2 bis 12 Jahren bietet 
einen idealen Einstieg in die Welt der Musik und bereitet auf den Instrumental- und
Vokalunterricht vor. Durch das altersgerechte, spielerische Lernen in der Gruppe
werden wichtige musikalische Fähigkeiten entwickelt, Grundlagen erlernt und die
Freude an der Musik geweckt.

Angebote für Erwachsene ab 20 Jahren
Für Erwachsene enthält unsere Website www.musikschuleluzern.ch das aktuelle 
Angebot. Neben Unterricht in unterschiedlichen Varianten stehen attraktive 
Gruppenangebote zur Verfügung: Neues entdecken in Kursen, gemeinsames 
Musizieren in Bands und Ensembles oder Auftreten an Konzertanlässen. 
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Was kann ich in der Musikschule 
machen?

Gemeinsam musizieren

Ein Instrument spielen oder singen lernen
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Konzerte geben



Blechblasinstrumente
– Trompete/Kornett/Flügelhorn
– Waldhorn
– Althorn
– Posaune/Bassposaune
– Bariton/Euphonium
– Tuba

Gesang
– Gesang und Stimmbildung
– Chorische Stimmbildung
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Welche Instrumente kann ich lernen?
Die Wahl des passenden Instruments ist für die Motivation und den Erfolg sehr 
wichtig. Momentan bietet die Musikschule Luzern über 30 Fächer an. 

Mehr Informationen und Videos zu den jeweiligen Instrumenten:
www.musikschuleluzern.ch

Holzblasinstrumente
– Sopran-/Alt-/Tenor-/Bassblockfl öte
– Querfl öte/Piccolo
– Alt-/Tenor-/Baritonsaxophon
– Oboe/Englischhorn
– Klarinette/Bassklarinette
– Fagott

Schlaginstrumente
– Schlagzeug (Drumset)
– Marimbaphon (Xylophon)
– Perkussion (Djembe, Cajon, weitere  
   Instrumente)



Streichinstrumente
– Violine
– Viola (Bratsche)
– Violoncello
– Kontrabass

Tasteninstrumente
– Akkordeon
– Schwyzerörgeli
– Klavier
– Cembalo
– Orgel, Kirchenorgel*
– Elektronische Tasteninstrumente
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Zupfi nstrumente
– Harfe
– Gitarre
– E-Gitarre
– E-Bass

Zusätzliche Angebote
– Komposition/Theorie
– Musizieren mit therapeutischer 
 Begleitung

*Aktionen zur neuen Orgelschule
– Gratisschnupperabos
– Reduzierte Unterrichtskosten
   (– 50 %/1. Jahr)
– Gemeinschaftliche Aktivitäten
Weitere Informationen:
www.musikschuleluzern.ch



Was muss ich zum Unterricht wissen?
Mit der Anmeldung zum Unterricht steht allen Lernenden eine Lehrperson zur 
Seite. Im regelmässigen Unterricht wird das gewünschte Instrument erlernt, 
und Aufgaben und Tipps für das selbstständige Musizieren zu Hause werden 
mitgegeben. Neben dem Unterricht an einem der Musikschulstandorte können 
auch digitale Kanäle zum Einsatz kommen. Das Ziel des Unterrichts ist es, jede 
Schülerin und jeden Schüler individuell zu fördern.

Der Unterricht ist vielfältig und passt sich den Bedürfnissen der Lernenden an. Im 
Einzelunterricht steht die volle Aufmerksamkeit der Lehrperson zur Verfügung. In 
off enen Unterrichtsformen werden Elemente wie exemplarisches Üben, Interaktion 
mit anderen Lernenden und Lehrpersonen, selbstständiges Arbeiten und das 
Lernen mit Medien integriert. Dies ermöglicht es den Lernenden, länger oder 
öfter an die Musikschule zu kommen, Freund*innen zu treff en und gemeinsam an 
musikalischen Inhalten zu arbeiten. Die Lernenden übernehmen die Verantwortung 
für ihren Lernfortschritt und entscheiden selbst, was sie erreichen möchten. Die 
Lehrpersonen stehen als Coach und Inspirationsquelle zur Seite, um bei Bedarf zu 
helfen. 

Off ene Unterrichtsformen werden im «Haus der Musik» derzeit umfassend 
eingesetzt. Die Kosten entsprechen denen des Einzelunterrichts.

Stichworte zum Unterricht im Haus der Musik
– Selbstständiges Lernen und Üben
– Mit anderen Lernenden interagieren
– Medienunterstützung nutzen
– Von Lehrperson(en) als Coach begleitet werden
– Flexibilität und Vielfalt bereichern

Talentförderung
Engagierte und talentierte Lernende können von verschiedenen Förder-
möglichkeiten an der Musikschule Luzern profi tieren, sei es durch Auftritte an 
Talentpodien, durch gezieltes Feedback am kantonalen Stufentest oder durch 
verlängerte Lektionen in der internen Talentförderung. Für Lernende, die sich sehr 
intensiv mit Musik beschäftigen möchten, steht die Talentförderung Musik Kanton 
Luzern (TMLU) off en. Informationen und Aufnahmebedingungen: www.tmlu.ch
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Chorausbildung, Luzerner Kantorei
Wir freuen uns, mit unseren Chören der Luzerner Kantorei eine hochwertige 
mehrstufige und für Mädchen und Knaben getrennte Singschule anbieten zu 
können. Singbegeisterte ab dem vierten Lebensjahr (Kindergarten) bis ins junge 
Erwachsenenalter sind herzlich willkommen!

Ab dem zweiten Chorjahr wird der Besuch des Fachs Gesang vorausgesetzt. Kinder 
bis zur ersten Klasse sind davon ausgenommen. Das Fach kann als Einzelunterricht 
oder als Stimmbildung in der Gruppe besucht werden. 

Wird der Chor in Kombination mit Instrumental- oder Gesangsunterricht an der 
Musikschule Luzern belegt, so ist er kostenlos, andernfalls betragen die Kosten 
Fr. 285.– pro Jahr.

Bands, Ensembles und Orchester
Die Musikschule bietet verschiedene Formen von Ensembles und Orchestern in 
unterschiedlichen Musikstilen wie Jazz, Rock, Pop, Volksmusik, Blasmusik und 
Klassik an.

– Big Band
– Blockflötenensembles (diverse Ensembles auf drei Niveaustufen)
– Jugendblasorchester (JBL-Beginners, JBL-Juniors, JBL-Jugendblasorchester)
– Kleinformationen (Bands und Ensembles) in verschiedenen Stilrichtungen
– Regionale Harfen-Ensembles Luzern
– Streichorchester (Preludio, Streichhölzer, STRINGendo, Jugendorchester)

Ausführliche Informationen: www.musikschuleluzern.ch/ensembles
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Was kostet der Unterricht pro Jahr?
Unterricht
30 Min. pro Woche ab 1. Unterrichtsjahr Fr. 730.–  
40 Min. pro Woche ab 2. Unterrichtsjahr Fr. 965.– (*Fr. 1’030.–)

Die wöchentliche Minutenzahl entspricht der direkten Interaktionszeit mit der Lehr-
person. Diese kann in Absprache fl exibel eingesetzt werden. In off enen Unterrichts-
formen ist die Präsenz- und Lernzeit der Lernenden höher, vgl. S. 7.

*Tarif für Lernende der Kantons- und Fachmittelschulen, die den obligatorischen 
Instrumental- und Vokalunterricht besuchen. Der Unterricht ist obligatorisch, wenn 
Musik als Schwerpunkt-, Ergänzungs- oder Wahlpfl ichtfach gewählt, die Sport- und 
Musik-Klasse mit Richtung Musik besucht oder Pädagogik an der FMS (ab dem 
zweiten Schuljahr) gewählt wird.

Die chorische Stimmbildung kann für Mitglieder der Kantorei im Duounterricht 
besucht werden (Fr. 535.–). Bitte auf der Anmeldung «Duounterricht» vermerken.

Für ein Zweitinstrument ist eine separate Anmeldung auszufüllen. Die Belegung 
ist nur mit 30 Min. pro Woche möglich (Ausnahmen sind Lernende der Kantons-
schule mit obligatorischem Unterricht).

Wer Unterricht an der Musikschule Luzern belegt, darf ohne weitere Kosten 
folgende Angebote besuchen:

– Bands, Ensembles, Orchester und Chor
Regelmässiges gemeinsames Musizieren ist in den Formationen der Musikschule 
Luzern möglich. Die jeweilige Lehrperson unterstützt gerne bei der Auswahl des 
passenden Angebotes. 
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Wichtige Informationen

Die Schulgelder gelten für Kinder und Jugendliche aus der Stadt Luzern und 
für auswärtige Lernende an städtischen Kantons- und Fachmittelschulen, die 
jeweils am 1. September im neuen Schuljahr noch nicht 20-jährig sind. Die 
Preise für auswärtige Kinder und Jugendliche können beim Sekretariat nach-
gefragt werden. 

Für Lernende, die im neuen Schuljahr am 1. September 20 Jahre und älter sind, 
gelten die Angebote für Erwachsene. Ausführliche Informationen: 
www.musikschuleluzern.ch

Anmeldeschluss ist der 1. Mai 2026.



– Online-Theoriekurs
In vier aufbauenden Kursen kann selbstständig die Theorie der Stufen 1 bis 4 des 
kantonalen Stufentests Luzern erarbeitet und gemeinsam mit der Lehrperson im 
Unterricht vertieft werden. Die Erstellung eines Benutzerkontos (E-Mail-Adresse 
nötig) ist für unsere Lernenden kostenlos: www.musik-lernen.ch

– Begleitete Übezeiten (BÜZ)
Üben an der Musikschule mit Unterstützung durch 
Lehrpersonen ist im «Haus der Musik» (Zentrum Dula) 
über die Mittagszeit möglich. Weitere Informationen zum 
begleiteten Üben fi nden sich auf der Website unter 
«Haus der Musik»: www.musikschuleluzern.ch/hausdermusik

Spielregeln
Absenzen
Absenzen der Lernenden sind erfahrungsgemäss nicht zu vermeiden. Sie 
müssen nicht nachgeholt werden. Absenzen der Lehrpersonen (sie sind auch 
Künstler*innen) sind manchmal unvermeidlich, z. B. wegen Konzerten. Die 
Lektionen werden dann in gegenseitiger Absprache verschoben. Absenzen 
wegen Krankheit der Lehrpersonen werden nicht nachgeholt. Die gegenseitige 
Abmeldung soll rechtzeitig erfolgen. Zu viele Absenzen verlangsamen den 
Lernfortschritt.

Anmeldung
Nach erfolgtem Eintrittsgespräch gilt die Anmeldung verbindlich für ein Schuljahr. 
Bei Kursen ist die Anmeldung mit erfolgter Zuteilung durch die Musikschule 
verbindlich.

Ausschluss
Bei Nichteinhaltung der Spielregeln, des Reglements der Musikschule oder Nicht-
bezahlen des Schulgeldes kann die*der Lernende nach erfolgter Mahnung vom 
Unterricht ausgeschlossen werden.

Beginn des Instrumental- und Vokalunterrichts
Der Eintritt ist in jedem Alter sinnvoll und setzt lediglich Motivation und Freude an 
der Musik voraus. Bei jungen Kindern empfehlen wir den Beginn des Einzel-
unterrichts im Alter zwischen 6 und 10 Jahren. Ideal für den frühen Beginn ist eine 
Vorbildung mit den Einstiegskursen (siehe «Einstieg in die Welt der Musik»).

Fördergespräch
Vor der Wiederanmeldung für das neue Schuljahr fi ndet jeweils ein Fördergespräch 
zwischen Schüler*in, Eltern und Lehrperson statt. Zweck des Gesprächs ist der 
gegenseitige Austausch und das Aufzeigen von Entwicklungsperspektiven und 
-zielen. Das Gespräch kann während der Unterrichtszeit stattfi nden.
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Instrumente
Bitte kaufen oder mieten Sie Instrumente erst nach dem Eintrittsgespräch und in 
Absprache mit der Lehrperson. Ein eigenes Instrument muss angeschafft werden.

Klavierunterricht
Ihr Kind braucht zum Üben ein Klavier, kein Keyboard. Ein E-Piano kann in 
Absprache mit der Lehrperson eine Alternative sein. 

Kontakt
Für den Erfolg des Unterrichts ist der regelmässige Kontakt der Eltern/Erziehungs-
berechtigten mit den Lehrpersonen eine wichtige Voraussetzung. 

Lehrmittel und Notenmaterial
In Absprache mit den Lehrpersonen sind Lehrmittel und Notenmaterial auf Kosten 
der Lernenden anzuschaffen. Ein Notenständer muss zu Hause vorhanden sein. 
Weitere Hilfsmittel können von der Lehrperson empfohlen werden.

Onlineunterricht und digitale Medien
Der Präsenzunterricht ist die Regel. Fernunterricht kann situativ oder als Ergänzung 
zum Präsenzunterricht erteilt werden. Digitale Medien und Kanäle werden wo 
sinnvoll in Absprache mit den Eltern/Erziehungsberechtigten eingesetzt. 

Rückzug der Anmeldung
Eine Abmeldung ist beim Eintrittsgespräch ohne Kostenfolge möglich. Nach dem 
Gespräch mit der Lehrperson ist eine schriftliche Abmeldung an das Sekretariat zu 
senden, es zählt das Eingangsdatum. 
Rückzug vom Vertrag bis Ende Juni: 	 Fr. 150.–
Rückzug vom Vertrag bis Ende September:	 50 % des Rechnungsbetrags
Rückzug vom Vertrag ab 1. Oktober:	 100 % des Rechnungsbetrags

Schnupperlektionen 
Schnupperlektionen sind möglich. Es besteht keine Garantie für eine Einteilung bei 
der gewünschten Lehrperson.

Schulgeld 
Das Schulgeld wird pro Schuljahr berechnet und jeweils im November in Rechnung 
gestellt. 

Schulgeldermässigung für Personen mit Steuerdomizil in Luzern
Bei steuerbaren Einkommen unter Fr. 55’000.– und Reinvermögen unter Fr. 80’000.– 
kann eine Schulgeldermässigung jährlich mittels Formular auf der Website der 
Musikschule beantragt werden. Mit dem Ausfüllen des Formulars ermächtigen 
Sie uns, Ihren Anspruch direkt beim Steueramt abzuklären. Für obligatorischen 
Instrumental- und Gesangsunterricht gelten die Regeln der Dienststelle Gymnasial-
bildung Kanton Luzern. 
Regelungen zur Schulgeldermässigung: 
www.musikschuleluzern.ch/schulgeldermaessigung
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Schuljahr
Die Ferientermine entsprechen der Volksschule. Vor Ferien und Feiertagen findet 
der Unterricht nach Stundenplan statt.

Stundenplanung
Um unseren Lehrpersonen die Stundenplanung zu ermöglichen, erwarten wir von 
den Lernenden Zeitfenster an mehreren Tagen und zu mehreren Tageszeiten. Der 
Unterricht kann auch an schulfreien Nachmittagen und am Samstagvormittag 
stattfinden. Es besteht kein Anspruch auf einen spezifischen Unterrichtsstandort. 

Umgang mit Fotomaterial
Wir verwenden Foto- und Videomaterial von öffentlichen Konzerten der Musik-
schule für unsere Öffentlichkeitsarbeit (u. a. Website). 

Unterstützung und Üben
Wertschätzung, Lob und Ermunterung zum regelmässigen Üben durch die 
Eltern ist für den Erfolg im Musikunterricht unerlässlich. Möglichst tägliches 
Musikmachen ist Voraussetzung für gute Fortschritte. Die Anmeldung bedeutet 
damit auch die Verpflichtung für regelmässiges Üben. 
Weitere Tipps: www.musikschuleluzern.ch

Wartelisten
Falls nicht alle Angemeldeten unseren Lehrpersonen zugeteilt werden können, 
erstellen wir eine Warteliste. Wir sind bestrebt, die Wartezeiten möglichst kurz zu 
halten.
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